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Bericht des Vorstands  

 
Im Mittelpunkt der Arbeit der Niederrhein-Akademie/Academie Nederrijn 
(NAAN) im zurückliegenden Winterhalbjahr 2007/2008 stand die mit rund 200 
Teilnehmern überaus erfolgreiche Tagung „Von Angenendt bis Seegers/Zeegers 
–  Familiennamen an Niederrhein und Maas“, die die NAAN in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für rheinische Landeskunde und dem Historischen Verein für 
Geldern und Umgegend am 17. November 2007 im Bürgerforum der Stadt 
Geldern veranstaltet hat. Auch wer selbst nicht an der Tagung teilnehmen 
konnte, wird demnächst die Gelegenheit haben, die Beiträge in einem von Georg 
Cornelissen und Heinz Eickmans herausgegebenen Sammelband nachzulesen. 
 Einen weiteren wichtigen Termin markierte die Auslieferung und der 
Versand der Jahresgabe 2007 der NAAN, des von Clemens von Looz-
Corswarem und Georg Mölich herausgegebenen Bandes Der Rhein als 

Verkehrsweg. Politik, Recht und Wirtschaft seit dem 18. Jahrhundert, der als 7. 
Band der Schriftenreihe der Niederrhein-Akademie im Verlag Peter Pomp  
erschienen ist. Als Jahresgabe 2008 ist ein zweiter Band des Atlas zur 

Geschichte des Niederrheins von Irmgrad Hantsche in Vorbereitung.  
Auch die von Irmgard Hantsche herausgegebene Jahresgabe 2005 der 

NAAN über Johann Moritz von Nassau-Siegen als Vermittler. Politik und 

Kultur am Niederrhein im 17. Jahrhundert hat eine Ergänzung durch einen 
thematisch anschließenden Band gefunden: Gerhard Brunn/Cornelius Neutsch 
(Hrsg.): Sein Feld war die Welt. Johann Moritz von Nassau-Siegen (1604-1679) 

Von Siegen über die Niederlande und Brasilien nach Brandenburg. Der Band 
erschien als Band 14 der von Horst Lademacher herausgegebenen „Studien zur 
Geschichte und Kultur Nordwesteuropas“ und kann von den Mitgliedern der 
NAAN zum vorteilhaften Subskriptionspreis bezogen werden. (Vgl. beilieges 
Faltblatt.) 
 Die 22. Sitzung des Komitees der Niederrhein-Akademie fand am 30. 
November 2007 in Essen statt im Hauptgebäude des Regionalverbands Ruhr 
(RVR), dem mit der Stadt Duisburg und dem Kreis Wesel auch wichtige Teile 
des Niederrheins angehören. Bei einem Rundgang wurde den Sitzungsteilneh-
mern der RVR mit seinen Aufgaben und Arbeitsgebieten ausführlich vorgestellt. 
(Vgl. den Beitrag von Burckhard Wetterau in diesem Heft.) Zu den wichtigsten 
Punkten der anschließenden Komitee-Sitzungen gehörten die Vorstellung der 
Planungen für kommende Projekte, wobei über Veranstaltungen zur Siedlungs-
entwicklung im niederrheinisch-niederländischen Grenzgebiet, zum Gedenken 
an den Beginn des jülich-klevischen Erbfolgestreits im Jahr 1609 und zum 400. 
Jahrestag der ersten reformierten Generalsynode, die 1610 in Duisburg stattfand, 
gesprochen wurde.  
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 Das Spektrum und die fachliche Kompetenz des Komitees wurde durch 
die Zuwahl dreier neuer Mitglieder erweitert: Dr. Jens Lieven, Historiker an der 
Universität Bochum, und Prof. Dr. Johan Oosterman, Professor für ältere 
niederländische Literatur an der Radboud Universiteit Nijmegen, gehören als 
neue Mitglieder dem Wissenschaftlichen Rat an, Dr. Ingo Runde, Leiter des neu 
gegründeten Universitätsarchivs der Universität Duisburg-Essen, verstärkt 
künftig das Kuratorium der NAAN. 
 Ein besonderer Anlass, sich an die Gründung der Niederrhein-
Akademie/Academie Nederrijn zu erinnern und die bisherige Geschichte Revue 
passieren zu lassen, war das Ausschieden von Prof. Dr. Dieter Geuenich aus 
dem aktiven Dienst an der Universität Duisburg-Essen Ende Februar 2008. Um 
seine Verdienste für die Niederrhein-Forschung gebührend zu würdigen und 
Herrn Geuenich für sein unermütliches Engagement zu danken, veranstaltete die 
Niederrhein-Akademie zusammen mit dem Institut für niederrheinische 
Kulturgeschichte und Regionalentwicklung der Universität Duisburg Essen 
(InKuR) am 28. Februar einen Festakt im Duisburger Mercatorhaus. Die dabei 
vom Direktor des InKuR, Prof. Dr. Jörg Engelbrecht gehaltenen Würdigung ist 
in diesem Heft abgedruckt.  

Dem Wermutstropfen seiner offiziellen Verabschiedung als aktiver 
Hochschullehrer steht die Gewissheit gegenüber, dass Herr Geuenich, der 
weiterhin dem Vorstand der NAAN angehört, der Niederrhein-Akademie noch 
lange mit Rat und Tat zur Seite stehen wird.   

 
Duisburg, im April 2007            Prof. Dr. Heinz Eickmans                               
                                                                             1. Vorsitzender der NAAN 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


